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Geh aus, mein Herz, und suche Freud… (EG 503)

Manchmal ist mir das Herz schwer: Die hungernden Menschen im 
südlichen Afrika und Südasien. Die Erderwärmung, der viel zu wenig 
gegengesteuert wird. Die Ukraine. Die Drohungen Russlands an den 
Westen. Immer wieder spüre ich, wie mich das bedrückt; mir die Energie, 
die Tatkraft nimmt. 

Was hilft? Ich reduziere meinen Nachrichtenkonsum. Und versuche 
jeden Tag dreißig Minuten zügig zu laufen – danach gehe ich wieder 
aufrecht und mit Schwung. Aber das allerbeste ist das Singen im 
Gottesdienst mit meiner Herzensgemeinde. Das trägt mich durch die 
Woche. 

„Geh aus, mein Herz, und suche Freud...“ dafür danke ich Gott und 
natürlich Paul Gerhardt. Als das Lied entstand, war der 30jährige 
Krieg gerade mal seit fünf Jahren vergangen. Überall Spuren der 
Verwüstung. Bittere Armut herrschte im Land, zu viele Menschen 
waren auf entsetzliche Weise umgebracht worden. 
Was Paul Gerhard alles sehen und ertragen muss 1653... und da 
schreibt er dieses euphorische Sommerlied?

Er musste sich selbst wohl erst einen kräftigen Stubs geben, um die Natur 
in ihrer Pracht zu sehen, sich davon erfüllen lassen, des Großen Gottes 
großes Tun zu erkennen: Geh aus, mein Herz! Geh und suche die Freude! 
Such die Freude an Gott! Geh aus, mein Herz – nach draußen! Suche 
Freud‘ in dieser lieben Sommerzeit – Freude und Sommergeschmack sind 
deines Gottes Gaben. 

Paul Gerhardt musste nicht weit entfernt suchen. So schön Reisen sind 
zu ihrer Zeit - Gott wohnt nicht in der Ferne. Er ist nah bei uns. Paul 
Gerhard setzt sich auf eine Bank und schaut. Und im Betrachten, im 
meditierenden Schauen - der Vögel - der Bäume – der Blumen öffnet 
sich sein Herz. Die Freude zieht jubilierend ein und schenkt dem Dichter 
Worte. 

Ein Liederschreiber summt eine Melodie dazu. Und? Und reißt ganze 
Generationen heraus aus ihrer Traurigkeit hinein in die Freude an Gott. 
Dankbarkeit erfüllt mich, und Vertrauen. Tatkraft und Energie kehren 
zurück. Mein Herz ist wieder leicht. 

          
            Ihre Susanne Rosa

Vorwort
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Was macht das Reh auf der Straße?

Warum wir anders über Mobi-
lität reden müssen

Was macht das Reh auf 
der Straße? 
Diese Frage haben sich wohl 
schon so manche gestellt, 
während sie nachts im Wald 
voll in die Bremsen traten. 
Doch vielleicht müsse man 
die Frage ganz anders stel-
len: Was macht eigentlich 
die Straße im Wald? Ist der 
Wald nicht der Lebensraum 
des Rehs? Es gibt eben oft 
unterschiedliche und sich 
widersprechende Sichtwei-
sen auf die gleiche Situation.  
Ähnlich könnte man auch 
darüber nachdenken, wie 
beispielsweise Autos den 
Lebensraum der Menschen in 
der Stadt dominieren.

Verkehrsfragen sind soziale 
Fragen
Verkehrsfragen sind auch 
und vor allem soziale Fra-
gestellungen: Etwa 13 
Millionen Erwachsene in 
Deutschland haben gar 
keinen Führerschein, weitere 
13 Millionen sind unter 18. 
Dazu kommen viele, die sich 
kein Auto leisten können 
oder wollen. Auch für sie 
muss soziale Teilhabe mög-
lich sein – ganz unabhängig 

von den Fragen nach Klima-
schutz, Ressourcenverbrauch 
oder Verkehrssituation in 
den Städten und Dörfern. 

Heute dominiert das Auto
Vor etwa 100 Jahren 
„eroberte“ das Automobil 
die Straße. Die Vorstellungen 
von „Freiheit“, die die US-
Autoindustrie damals sehr 
erfolgreich mit dem Auto-
fahren verknüpfte, sind bis 
heute fest in unseren Köpfen 
verankert. Alle akzeptieren 
mehr oder weniger, dass sich 
eine Stadt dem Autoverkehr 
unterzuordnen hat. Damals 
wären zumindest theoretisch 
auch andere Entwicklungen 
denkbar gewesen,  in denen 
zumindest in der Stadt 
weiterhin die Fußgänger 
Vorrang gehabt hätten. Und 

heute ist in etlichen Städten 
wie etwa Paris oder Amster-
dam der Trend zu beobach-
ten, die Straßen für Autos zu 
sperren und für Menschen 
zu öffnen. Eine neue Form 
der Freiheit?

Wie von Mobilität heute 
reden?
Manchmal lohnt es sich, 
einen anderen Blickwinkel 
einzunehmen und etwas neu 
zu betrachten und vor allem 
zu fragen: Wer lebt hier und 
welche Bedürfnisse hat er 
oder sie?
Heute sehen wir Mobili-
tät oft wie einen Fluss, bei 
dem jede Störung beseitigt 
werden muss. Jede halbe 
Stunde hören wir im Radio 
von diesen Störungen, 
offenbar sind das die wich-

Bild: David Mark auf Pixabay
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tigsten Nachrichten neben 
dem Wetter.
Immer neue Straßen zu 
bauen, hilft nicht, das haben 
viele Studien gezeigt: Neue 
Straßen erzeugen tatsächlich 
Verkehr, den es ohne sie zum 
Teil gar nicht geben würde, 
einfach weil’s bequem ist, 
zu fahren. „Wer Straßen sät, 
wird Verkehr ernten.“ So 
brachte Daniel Goeudevert 
(ehemals VW) dieses Phäno-
men auf den Punkt.

Verschiedene Herange-
hensweisen
Vielleicht muss es nicht 
immer der fließende Verkehr 
sein? Erst einmal wäre die 
Frage, wie wir manche Wege 
unnötig machen könn-
ten. Gerade werden kleine 
automatische Läden ohne 
Personal getestet, die ein 
Dorfzentrum oder Stadtvier-
tel wieder attraktiv machen 
könnten. Eine regelmäßig 
bediente Bushaltestelle dazu, 
einen Platz für Car Sharing, 
vielleicht noch ein paar 
andere Angebote – schon 
könnten wieder lebendigere 
Treffpunkte im Dorf oder 
Stadtviertel entstehen, die 
viele Fahrten in die Stadt 
oder zum Einkaufszentrum 
auf der grünen Wiese unnö-
tig machen.
Übrigens: Läden an Fuß- 
und Radwegen profitieren 
meistens sehr davon, dass 
die Menschen langsamer an 
ihnen vorbeikommen und 

leichter anhalten können. 
Mobilität ist eben mehr als 
nur „so schnell wie möglich 
von A nach B“. Sie hat ein 
soziales Element – und oft 
auch etwas Spielerisches.

Vorbild: Fahrradland Nie-
derlande
Was mit zielgerichteter 
Verkehrsplanung möglich 
ist, zeigt das Beispiel der 
Niederlande. Am Haupt-
bahnhof Utrecht steht das 
größte Fahrradparkhaus der 
Welt mit 12.500 Stellplätzen. 
Auch sonst setzen die Nie-
derlande bereits seit ca. 50 
Jahren auf das Fahrrad als 
effektives und abgasfreies 
Verkehrsmittel, das noch 
dazu gesundheitliche Vor-
teile bietet. 

Mehr zum Thema
Dieser Text ist eine Kurz-
zusammenfassung des 
(englischsprachigen) Online-
Kurses „Alternative Mobi-
lity Narratives“ des Urban 
Cycling Institute der Univer-

sität Amsterdam.
Wenn Sie Interesse haben, 
das Thema zu vertiefen, 
können Sie sich alle paar 
Monate neu zu diesem Kurs 
anmelden.
Die Unterlagen zu einem 
Vortrag zum Thema finden 
Sie unter www.heikokuschel.
de/mobilitaet

Katja Diehl kommt nach 
Schweinfurt
Die nächste Veranstaltung 
im Rahmen der EBW-
Vortragsreihe „Mobilität 
jetzt!“ ist eine Lesung mit 
der bekannten Mobilitätsex-
pertin und Bestsellerautorin 
Katja Diehl, deren Buch 
„Autokorrektur – Mobilität 
für eine lebenswerte Welt“ 
im Februar innerhalb weni-
ger Tage ganz oben in den 
Bestseller-Listen landete. Sie 
kommt am Montag, 27. Juni 
um 19 Uhr ins Evangelische 
Gemeindehaus, Frieden-
straße 23 in Schweinfurt. 

Bild: Faik Nagiyev auf Pixabay
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Vorstand: Carsten Bräumer
Gymnasiumstr. 16, 97421 Schweinfurt
Tel. 09721-2087-0, Fax 09721-2087-120
geschaeftsstelle@diakonie-schweinfurt.de
www.diakonie-schweinfurt.de
www.facebook.com/DiakonieMainRhoen
www.instagram.com/diakoniemainrhoen

Blick in das 
Pflegezentrum Maininsel 
nach zwei Jahren mit 
Corona

Ab dem 14. März 2020 
durften im Pflegezentrum 
Maininsel zunächst keine 
Besuche mehr empfangen 
werden. Zwar zeigten die 
Bewohnerinnen und Bewoh-
ner viel Verständnis für die 
erforderliche Maßnahme 
im Zuge der Ausbreitung 
des Coronavirus, sie litten 
aber verständlicherweise 
teils schnell unter dem feh-
lenden Kontakt mit ihren 
Angehörigen. Bereits nach 
wenigen Tagen entstand 
im Team aus vielen jungen 
Pflegekräften um Einrich-
tungsleiterin Christiane 
Fischer die Idee, ein Tablet 
zu installieren und den älte-
ren Menschen Videoanrufe 
bei ihren Angehörigen zu 
ermöglichen. Das Tablet 
wurde fortan auf allen drei 
Stationen im Pflegezentrum 
Maininsel rege genutzt und 
die Senior*innen wurden von 
den Betreuungskräften ihrer 
Station bei WhatsApp, Skype, 
Google Duo und vielem 
mehr begleitet - nicht selten 
wurden dabei Freudentränen 
beobachtet. 

Nach dem ersten Lockdown 

musste zum Muttertag am 9. Mai 2020 innerhalb von drei 
Tagen eine Öffnung für Besucher organisiert werden - „das 
war ein Marathon für uns“, erinnert sich Frau Fischer. 

Im Herbst 2020 erkrankte dann der erste Bewohner an 
Corona. Es folgten ständig neue Regeln, die meist mit 
Mehrarbeit für die Beschäftigten verbunden waren, wie 
beispielsweise das Abholen aller Besucher*innen am Emp-
fang. Sobald ein Bewohner oder Mitarbeitender infiziert 
war, musste die ganze Station in Quarantäne. Omikron 
im November 2021 legte dann die Stationen lahm und es 
musste wieder ein Besuchsverbot ausgesprochen werden. 
Bis heute starben insgesamt drei Bewohner*innen mit 
Corona. 

Besonders schwierig war es in den beiden vergangenen 
Jahren, die Einsamkeit aufzufangen. Zehn Tage in Quaran-
täne machen auch mental viel mit den älteren Menschen. 
Zum Glück gibt es im Pflegezentrum Maininsel viele äußerst 
engagierte Mitarbeitende, die die Bewohner*innen auch 
am Wochenende als Ersatz für die fehlenden Besuche der 
Angehörigen beschäftigten. Die Betreuungskräfte zogen 
Schutzanzüge an, um in Quarantäne-Zeiten wenigstens 
für eine Viertelstunde Gespräche mit den Bewohner*innen 
zu führen. Auch das Beschäftigungsteam war zuletzt noch 
mehr gefordert. Weihnachtsfeiern konnten nur in Klein-
gruppen stattfinden und Faschingsfeiern wurden zu einem 

kostümierten Besuch 
auf den Zimmern. Ende 
März dieses Jahres wurde 
das Frühlingserwachen 
mit den Senior*innen 
am Main gefeiert - und 
es konnte unter freiem 
Himmel erstmals wieder 
gemeinsam gesungen 
werden. 

Eva Baunach
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www.citykirche-
schweinfurt.de

Pfr. Heiko Kuschel 
Citykirche  

Schweinfurt
Friedenstraße 25

97421 Schweinfurt

Tel 09721/4770898
Fax 09721/4770896

Mail: info@citykirche- 
schweinfurt.de
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Citykirche-Termine

In diesem Jahr finden noch nicht wieder alle Citykirche-
Veranstaltungen statt. Wir hoffen, dass wir im Herbst 
ohne Corona-Einschränkungen miteinander feiern können. 
Merken Sie sich die Termine schon mal vor:
16.10.2022, 17:30, MehrWegGottesdienst in St. Johannis
25.11.2022, 20:00, Klänge in der Nacht in St. Johannis 
04.12.2022, 17:30, MehrWegGottesdienst in St. Johannis

Katja Diehl: Autokorrektur
Mo 27.6. 19:00 Evangelisches Gemeindehaus, Friedenstr. 23, 
Schweinfurt

Wie bewegen wir uns in Zukunft fort? 
Welche Verkehrsmittel werden wichtig sein? Was bedeutet 

„neue Mobilität“ für Stadt- und Dorfentwicklung?

„Verkehrsfragen neu beleuchtet“:
Unter diesem Titel laden Evangelisches Bildungswerk, 
Katholische Erwachsenenbildung und der VCD ein, neue 
Blickwinkel auf unsere Mobilität kennenzulernen und 
auszuprobieren.
Katja Diehl engagiert sich seit langem für eine gerechtere 
Mobilität, an der alle teilhaben können. Sie verdeutlicht, 
wie oft Menschen in ihrer Mobilität aufs Auto angewiesen 

sind, selbst wenn sie 
es eigentlich gar nicht 
möchten. Und sie fragt: Was 
bedeutet das für alle, die 
keinen Führerschein haben 
oder sich ein Auto nicht 
leisten können oder wollen?
Mit ihrem Buch 

„Autokorrektur“ landete 
sie in kürzester Zeit in den 
Bestseller-Listen. Sie stellt 
ihr Buch vor und spricht 
über moderne, sozial 
gerechte Mobilität. Nicht 
verpassen!
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Evangelisches Bildungswerk 
Schweinfurt
info@ebw-schweinfurt.de

Evangelisches Erwachsenenbildungswerk 
Friedenstraße 23, Eingang Ludwigstraße 
97421 Schweinfurt 
Tel. 0 97 21/ 17 00 17

Weitere Veranstaltungen finden Sie unter: 
www.ebw-schweinfurt.de

Evangelisches Bildungswerk

Geschäftsführung:
Maike Schaub-Vaupel
Mail: schaub-vaupel@
ebw-schweinfurt.de

Unsere Highlights im Juni und Juli
Wie wollen wir Zukunft gestalten?
Zu unserem Monats-Thema laden wir Sie zu zwei 
Veranstaltungen besonders ein:

Autokorrektur – Vortrag von Katja Diehl
27.06.22, 19:00, Evang. Gemeindehaus 
Autorin Katja Diehl stellt ihren Bestseller und damit ihre 
Vision von einer neuen Mobilität vor. Wir müssen unsere 
Autos ändern und klimaverträglicher werden. Wir müssen 
aber auch uns selbst und unsere Mobilität ändern. Wie 
das gehenkann, zeigt die Autorin und steht für Fragen zur 
Verfügung.
Roboter in der Pflege – Wie wollen wir alte und kranke 
Menschen behandeln?

07.07.22, 19:00, Räume der Christuskirche 
Eine Diskussion im Fishbowl-Fromat mit hochkarätigen 
Experten. Unter anderem begrüßen wir Prof. Schilling und 
Hendrik Weingärtner, beide von der Universität Würzburg. 
Was können Roboter in der Pflege leisten? Was sollen sie 
dürfen? Was ist ethisch vertretbar? Was wünschen sich 
Menschen in Pflegeberufen? Was ist Utopie, was Dystopie, 
was ist realistisch? Diskutieren Sie mit und stellen sie den 
Experten Ihre Fragen! 
Weitere Veranstaltungen:

Erste Hilfe für alte Menschen – Auffrischungskurs, 
25.06.22, 13:45-17:00

Lasst die Eltern nicht im Stich! - Eltern-Kind-Gruppen 
leiten, 09.07.22, 10:00

Mobilität in der Region, 11.07.22, 19:00

Jetzt schon für den Winter vorsorgen - Tropfen zur 
Stärkung des Immunsystems, 25.07.22, 14:30

Für mehr Informationen und Anmeldung besuchen Sie bitte 
unsere Homepage!

Lange bewährt:

Mama komm spielen!
jeden Freitag, 9:00 – 10:30
im EBW

PEKiP-Kurs 5
ab 15.06.22, 11:00 – 12:30
im EBW

Feldenkrais
ab 22.06.22, 19:00 – 20:30 
im EBW
jetzt neu: Kurse auch in 
Maßbach und in Oberndorf

Gespräch am Morgen
16.06. nach dem 
Gottesdienst am Jahnsplatz
und 21.07., 9:30 
in der Christuskirche
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Clivia Haaf
1. Vorsitzende
Evangelischer 
Frauenbund

Geschäftsstelle
Krumme Gasse 25
97421 Schweinfurt
Tel. 09721-793 23 56
mail  info@efsw.de
www.efsw.de

Frühlingserwachen

Im Wechsel der Jahreszeiten erle-
ben wir nun nach den dunklen 
Tagen des Winters sehnsüchtig den 
erwachenden Frühling. Wir ver-
spüren die wachsende Energie und 
Vitalität, die in uns wächst.
Diese positive Grundstimmung 
möchten wir vom Vorstand auf 
unser letztes großes Projekt über-
tragen. Es steht bei den wärmen-
den Sonnenstrahlen im April/Mai 
die Renovierung des „Gartens der 
Begegnung“ an. Die Beete und Umrandungen müssen alle 
gründlich überarbeitet werden und vieles mehr.

Nach meinem Aufruf in dem vorletzten Mitgliederschreiben 
erhielt ich dankenswerterweise viele Anrufe von Mitglie-
dern, die uns generell bei Aktionen unterstützen möchten. 
Nach der Devise: “Viele Hände bereiten ein schnelles Ende.“ 
Der Name „Garten der Begegnung“ wird in seiner Aussage 
sinngerecht in der Zukunft umgesetzt werden.
 
Herr Carsten Bräumer löst Herrn Kessler-Rosa als Leiter der 
Diakonie ab. Wir möchten die gute Zusammenarbeit mit 
der Diakonie fortsetzen. Als neuer Leiter der Diakonie zeigt 
er großes Interesse für unseren Verein. Ein Besuch in der 
Krummen Gasse erfolgte bereits.

Der Wandel ist ein Grundgesetz des Lebens.
Wir erleben innerhalb einer kurzen Zeitspanne, wie sich 
unser Weltbild grundlegend verändert. Mit den Gedanken 
befinden wir uns noch in der Vergangenheit und werden 
nun in der Gegenwart mit den großen aktuellen Herausfor-
derungen regelrecht überrollt.
Die Zukunft kann nicht eingeschätzt werden. Wir sehnen 
uns nach Normalität und Frieden unter den Menschen in 
der Welt.

„Wenn man am Abend auch weint, am Morgen herrscht 
wieder Jubel“. (Ps 30,6)

Ihre Clivia Haaf
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Sozialsekretärin  
Evi Pohl

pohl@kda-bayern.de

Teamassistentin  
Ruth Kugler

kugler@kda-bayern.de

Kirchlicher Dienst in der Arbeitswelt
der Evang.-Luth. Kirche in Bayern

kda - Kirchlicher Dienst in der Arbeitswelt
Friedenstr. 23, Eingang Ludwigstraße 
97421 Schweinfurt
Tel. 09721/25 21 6, Fax 09721/25 21 2
Sekretariat: Di. und Mi. von 9:00 - 11:00
Mail: kda.schweinfurt@kda-bayern.de
www.kda-bayern.de

„Arbeit ist das halbe Leben“ …

… zu diesem Thema findet in der Zeit vom 23.06. bis 29.07. 
eine sehr sehenswerte Karikaturenausstellung der Kath. 
Arbeitnehmerpastoral Bamberg im Landratsamt Schwein-
furt, zu dessen Öffnungszeiten, statt.
Veranstalter sind der kda, die kath. Betriebsseelsorge, afa, 
KAB, evang. und kath. Bildungswerk, ver.di und IG Metall. 
Flyer zum umfangreichen Begleitprogramms sind im LRA 
erhältlich. 
kda, afa und KAB laden Sie herzlich ein zum Info-Abend 
„Hey Boss, ich brauch mehr Geld“.

(Bild: Rechte zur Veröffentlichung bei Kath. Arbeitnehmerpastoral 
Bamberg)

Frauen zahlen zukünftig für das Schnitzel weniger, weil sie 
weniger verdienen? Wie auch in den letzten Jahren klafft 
eine ordentliche Lücke zwischen den durchschnittlichen 
Bruttostundenlöhnen von Frauen und Männern. Rund ein 
Fünftel verdienen demnach Frauen weniger. Im Jahr 2021 
lag der durchschnittliche Bruttoverdienst von Männern bei 
23,20 Euro und der von Frauen bei 19,12 Euro, das sind 
4,08 Euro die Stunde brutto weniger.
Warum das Thema nicht langweilig wird, sondern spannend 
bleibt, welche neuen Herausforderungen sich mit zuneh-
mender Digitalisierung stellen, warum Verhandlungen etwas 

mit dem Selbstwertgefühl zu 
tun haben und ob es Frauen 
hilft, das Lied von Gunter 
Gabriel anzustimmen,wird 
uns an diesem Abend be-
schäftigen.
Freuen Sie sich auf den Vor-
trag von Nina Golf, wissen-
schaftliche Referentin kda 
Bayern, Nürnberg, und brin-
gen Sie sich in die anschlie-
ßende Diskussion mit ein.

Herzliche Einladung 

Info-Veranstaltung am 
25.07.2022, 19 Uhr im 
Gemeinderaum unter der
Gustav-Adolf-Kirche:
„Hey Boss, ich brauch 
mehr Geld“
Eintritt frei, Spenden 
erbeten
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Evangelische 
Jugend
Schweinfurt

Dekanats- 
jugendreferentin
Katharina von Wedel
Mail: katharina.von 
Wedel@ej-schweinfurt.
de

Dekanats-
jugendreferentin
Maria Aderhold
Mail: Maria.aderhold@
ej-schweinfurt.de

Evangelische Jugend 
Schweinfurt
Friedenstraße 23
97421 Schweinfurt

Katharina von Wedel
Tel.: 09721/1700-10

Maria Aderhold
Tel.: 09721/1700-11
Fax: 09721/ 1700-12

info@ej-schweinfurt.de
www.ej-schweinfurt.de

23.7.2022

LIVE

Dein Event

ab 13 Jahren

Gemeinsam das Leben 
feiern in LIVE!   Am Sams-
tag den 23.7.2022 ab 15 
Uhr ist in und um das 
Evangelische Gemeindehaus 
einiges geboten. Zahlreiche 
Workshops stehen für dich 

bereit, von actionreich bis kreativ ist für jede:n was dabei. 
Am Abend geht es voll POWER weiter bei unserem Jugend-
gottesdienst und einer Band, die für ordentlich Stimmung 
sorgt. Für Essen und Getränke ist gesorgt, so dass es uns an 
nichts fehlen wird. 
Nähere Informationen über die einzelnen Workshops und 
das Programm erhältst du über unsere Homepage. 
Diese Veranstaltung findet in Kooperation mit verschiede-
nen Kirchengemeinden im Dekanat Schweinfurt, dem CVJM 
sowie dem Stadt- und Kreisjugendring Schweinfurt statt. 

Sommerferienfreizeiten 2022 

• Kinderzeltlager für alle im Alter von 6-10 Jahren auf 
 dem Pfadfinderzeltplatz in Euerbach vom 
 8. – 12. August 2022
• Jugendfreizeit nach Dänemark 
 vom 16. – 26. August 2022 in Kooperation mit der 
 Auferstehungskirche Schweinfurt 

Save the Date:
• Dekanatsjugendkonvent im Herbst 
 vom 28. – 30. Oktober 2022 

Weitere Infos zu unseren Veranstaltungen sind auf unserer 
Homepage, Facebook und Instagram zu finden. Alle Veran-
staltungen finden unter den aktuellen Hygienebestimmun-
gen statt. 



13

Jugendsekretärin
Jenny Kreiselmeyer

Tel. 09721/24070-2
jenny.kreiselmeyer@
cvjm-schweinfurt.de

Büroleitung
Dorothea Rettner

Tel. 09721/24070-1
dorothea.rettner@

cvjm-schweinfurt.de

CVJM Schweinfurt e. V.
Luitpoldstr. 1
97421 Schweinfurt
Tel. 09721/24070-0 
Fax 09721/533017
buero@
cvjm-schweinfurt.de
www.cvjm-schweinfurt.de

Bürozeiten:
Mo-Fr 9:00-12:00 Uhr
Mo-Do 15:00-17:00 Uhr

CVJM
Schweinfurt

Spendenkonto CVJM Schweinfurt
Flessabank SW
IBAN: DE17 7933  0111 0000 0001 87

Schweinfurt

Sommerfreizeiten CVJM-Schweinfurt 2022

Schweden für 13-15jährige + 16-20jährige
vom 05.08.-19.08.22

Die einzigartige skandinavische Landschaft, ein Gelände nur 
für uns und ein See direkt vor der Haustür – das hört sich 
nach einem perfekten Sommer an! 2 Wochen werden wir 
im Haus „Berghems Ungdomsgard“ verbringen, im Herzen 
Schwedens, nahe der Küste und oberhalb von Göteborg. Die 
langen Sommertage werden wir zu Fuß, im oder auf dem 
Wasser verbringen, dazu erwarten dich spannende Inputs 
und Gespräche rund um den Glauben an Jesus Christus. 
Also Följ med oss – komm mit uns!
Preis: ab 520 €, Nichtmitglieder + 10 € Zuschlag 
Leistung: Fahrt mit Kleinbussen, feste Unterkunft, VP, Pro-
gramm, Leitung, Ausflüge, Auslandskrankenversicherung, 
Nachtreffen, Hygiene- und Schutzkonzept
Leitung: Jenny Kreiselmeyer + Team aus qualifizierten 
Jugendmitarbeitenden
     
Pfadfinderhaus Lindersberg für 8-12jährige Jungs und 
Mädels vom 04.-11.09.2022

 Für eine Woche bevölkern wir das Pfadfinder Haus Linders-
berg bei Ebermannstadt, samt viel Platz für Spiele und zum 
Herumtoben. Wir haben dort mehrere Gruppenräume, einen 
Lagerfeuerplatz und hinterm Haus beginnt gleich der Wald. 
Was erwartet Dich? Spannende Spiele, bekannte und neue 
Sportarten, Geländespiele auch mal nachts, Basteln, Wer-
keln, Rätsel, Abenteuergeschichten, spannende Geschich-
ten von Gott uvm. Melde dich gleich an – die Plätze sind 
begrenzt.
Preis: ab 130 €, Nichtmitglieder + 10 € Zuschlag
Leistung: Fahrt im Reisebus, VP, Unterkunft, Programm, Lei-
tung, Ausflüge, Hygiene- und Schutzkonzept
Leitung:  Julia Gößmann, Jenny Kreiselmeyer und ein Team 
von ausgebildeten und ehrenamtlichen Mitarbeitern

Weitere Infos auf der Homepage.
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„Der Mensch lebt nicht vom Brot allein, 
sondern von einem jeden Wort, 

das aus dem Mund Gottes geht.“ 
Matthäus 4,4

In einem Song in der früheren DDR hieß es „Der Mensch 
lebt nicht vom Brot allein, da muss noch der Kommunismus 
rein“. Die früheren Bewohner im anderen Teil Deutschlands 
können ein Lied davon singen, wie viel Leid ihnen der Kom-
munismus gebracht hat. Die Bewohner von Staaten, die sich 
dieser Doktrin verschrieben haben, müssen heute noch in 
Unfreiheit leben und Repressalien ertragen.

In einem Sprichwort heißt es „Essen und Trinken hält Leib 
und Seele zusammen“. Reicht das wirklich aus im Leben? 
Für den Leib trifft es zu, für die Seele sicherlich nicht. Nach 
der Bibel braucht der Mensch vor allem das Wort Gottes als 
Wegweisung.

Wenn es einmal nicht so läuft in unserem Leben oder wir 
von Schicksalsschlägen getroffen werden, neigen wir dazu 
mit Gott und der Welt zu hadern. Wäre es nicht hilfreicher 
wenn wir uns in diesen Situationen an unsere „geistliche 
Wegzehrung“ erinnern. Dies kann ein Vers aus dem großen 
Schatz in der Bibel oder ein Kirchenlied sein. Diese können 
uns Hoffnung, Kraft, Mut, Trost und Zuversicht schenken. 
Ich möchte Ihnen einen Text mit auf den Weg geben, den 
Dietrich Bonhoeffer wenige Monate vor seiner Hinrichtung 
im Gefängnis geschrieben hat.

Von guten Mächten wunderbar geborgen,
erwarten wir getrost, was kommen mag.

Gott ist bei uns am Abend und am Morgen
und ganz gewiss an jedem neuen Tag.

Rudolf Diener
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Gottesdienste
Seniorenheime

St. Stephanus-
Kapelle (8. Stock) 
Leopoldina  
Krankenhaus

AM = Abendmahl

Gottesdienste jeweils um 
18:00 Uhr

Samstag, 04. Juni
Pfarrer Weich

Samstag, 11. Juni
Gottesdienst/AM

Pfarrerin Rosa

Samstag, 18. Juni
Präd.in Roth

Samstag, 25. Juni
Pfarrerin Rosa

Samstag, 02. Juli
Präd. Pache

Samstag, 09. Juli
Gottesdienst/AM

Pfarrerin Rosa

Samstag, 16. Juli
Präd. Gäb

Samstag, 23. Juli
Pfarrerin Rosa

Samstag, 30. Juli
Diakon Holzheid

Besondere
Gottesdienste

Gottesdienste jeweils im 
Kalender * markiert 

  Dreieinigkeitskirche
Mittwochs jeweils 19:00 Uhr
Friedensgebet

Kreuzkirche
Samstag 16.07., 18.00 Uhr
Konfirmanden-BeichtGD
(Pfrin. K. Vocke)

Die Gottesdienste finden 
momentan angepasst an die 
Möglichkeiten der Corona-
Pandemie in enger Abspra-
che mit den Heimleitungen 
statt, Termine werden jeweils 
heimintern bekanntgegeben:

• Wilhelm-Löhe-Haus
• Pflegezentrum Maininsel
• Friederike Schäfer Heim
• Marienstift
• Haus Maria Frieden
• Haus an den Mönchskutten
• St. Elisabeth BRK 
   Seniorenheim
• Domicil - Theresienstraße
• Augustinum
• Pflegezentrum am 
   Wasserturm

Kontakt über die Pforte im 
Leopoldina-Krankenhaus 
09721-720-0 und 
St. Josef 09721-57-0
Handy: 0151-54321018

Pfrin. 
Susanne Rosa
Kranken-
hausseelsorge

Nach 33 Jahren wurde Christa Weinzierl als Leiterin der 
„Grünen Damen“ im Leopoldina-Krankenhaus verabschiedet. 
Seit der Gründung dieses ehrenamtlichen Besuchsdienstes 
hatte sie sich darum gekümmert, dass die Helferinnen 
und Helfer eingeteilt, geschult und gut begleitet werden. 
Nun übernimmt Pfarrerin Rosa die Leitung. Wer freie 
Zeit hat und neu als „Grüner Herr“ oder „Grüne Dame“ 
beginnen möchte, ist also bei ihr an der richtigen Adresse. 
Christa Weinzierl wird 
aber weiterhin im 
Besuchsdienst tätig 
sein. Für diese wichtige 
Aufgabe über viele 
Jahrzehnte wurde sie 
in einem Gottesdienst 
geehrt. Herzlichen 
Dank für dieses große 
Engagement!

Leopoldina Krankenhaus 
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Tag
 Christuskirche

   Arche 
  Dittelbrunn

  Gustav-Adolf-  
  Kirche

 Dreieinigkeits-
kirche

Kreuzkirche/
Gemeindehaus Fisch 

Oberndorf

So
05.
Juni

Pfingstsonntag

10:00 FestGD/AM
(Pfr. Weich)

09:30 GD/AM
(Präd. Pache)

10:30 FestGD/AM
(Präd. Pache)

10:00 GD/AM
(Pfrin. K. Vocke)

Mo
06.
Juni

Pfingstmontag

So
12.
Juni

Trinitatis

10:00 GD/AM
(Präd Liebau)

10:00 Kirch-
weihGD/AM
(Pfr. i. R. M. Renger)

10:00 GD/AM
(Präd. Kritzner)

Do
16.
Juni

Fronleichnam

So
19.
Juni

1. Sonntag nach Trinitatis

10:00 GD
(Diakon Hofmann)

09:00 GD
(Pfr. Weich)

10:00 GD
(Pfrin. K. Vocke)

So
26.
Juni

2. Sonntag nach Trinitatis

10:00 GD
(Pfr. Weich)

09:30 VideoGD 
(auf www.christuskir-

che-schweinfurt.de)
(Pfr. Weich)

09:00 GD
(Pfr. Deininger)

10:30 GD
(Pfr. Deininger)

10:00 Vorstel-
lungs-GD der 
Konfirmanden
(Pfrin. K. Vocke)

So
03.
Juli

3. Sonntag nach Trinitatis

10:30 FamGD 
zum Gemeinde-
fest
(Team)

09:30 GD/AM
(Dekan Bruckmann)

14:00 FamGD 
zum Gemeinde-
fest im Garten 
des Gemeinde-
hauses Fisch
(Pfrin. K. Vocke)

AM = Abendmahl Besondere Gottesdienste S. 15*GD = Gottesdienst

*

*

*

Auferstehungs-
kirche

     
St. Lukas

       Gut 
       Deutschhof      St. Johannis St. Salvator

Tag

Pfingstsonntag So
05.
Juni

09:00 GD
(Pfr. Deininger)
11:00 11-Uhr-GD 
Livestream KiGo
(Präd. Rottmann)

10:00 GD
(Pfr. Mulugeta)

10:30 GD/AM
(Pfrin. Renger)

09:00 GD/AM
(Pfrin. Renger)

Pfingstmontag Mo
06.
Juni

Trinitatis So
12.
Juni

10:00 GD 
Livestream KiGo
(Pfr. Deininger)

10:00 GD
(Pfrin. Rosa)

10:30 GD
(Pfrin. Renger)

09:00 GD
(Pfrin. Renger)

Fronleichnam Do
16.
Juni

1. Sonntag nach Trinitatis So
19.
Juni

10:00 GD
Livestream KiGo
(Präd. Rottmann)

10:00 GD
(Pfrin. Ullmann)

10:00 Kirchweih 
GD
(Pfrin. Renger)

1. Sonntag nach Trinitatis So
26.
Juni

10:00 GD/AM
Livestream KiGo
(Gem. Ref. Michalik)

10:00 GD/AM
(Pfr. Mulugeta)
Kirchencafé

10:30 Kirchweih 
GD  
(Pfrin. Bruckmann)

3. Sonntag nach Trinitatis So
03.
Juli

09:00 GD
(Lektor Niedermeyer)
11:00 11-Uhr-GD 
Livestream KiGo
(Pfr. Deininger)

10:00 GD
(Pfrin. Ullmann)

10:30 
Konfirmation 
(Pfrin. Renger)

09:00 GD/AM
(Pfrin. Bruckmann)

*

*

11:00 Ökum.GD auf dem Martin-Luther-Platz
(Pfrin. Renger, Pfr. Mulugeta, Pastoralreferentin Sormani)

10:00 Open-Air GD am Jahnsplatz
(Prediger: Dekan Bruckmann, Liturgie: Pfrin. Bruckmann)
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Auferstehungs-
kirche

     
St. Lukas

       Gut 
       Deutschhof      St. Johannis St. Salvator

Tag

Pfingstsonntag So
05.
Juni

09:00 GD
(Pfr. Deininger)
11:00 11-Uhr-GD 
Livestream KiGo
(Präd. Rottmann)

10:00 GD
(Pfr. Mulugeta)

10:30 GD/AM
(Pfrin. Renger)

09:00 GD/AM
(Pfrin. Renger)

Pfingstmontag Mo
06.
Juni

Trinitatis So
12.
Juni

10:00 GD 
Livestream KiGo
(Pfr. Deininger)

10:00 GD
(Pfrin. Rosa)

10:30 GD
(Pfrin. Renger)

09:00 GD
(Pfrin. Renger)

Fronleichnam Do
16.
Juni

1. Sonntag nach Trinitatis So
19.
Juni

10:00 GD
Livestream KiGo
(Präd. Rottmann)

10:00 GD
(Pfrin. Ullmann)

10:00 Kirchweih 
GD
(Pfrin. Renger)

1. Sonntag nach Trinitatis So
26.
Juni

10:00 GD/AM
Livestream KiGo
(Gem. Ref. Michalik)

10:00 GD/AM
(Pfr. Mulugeta)
Kirchencafé

10:30 Kirchweih 
GD  
(Pfrin. Bruckmann)

3. Sonntag nach Trinitatis So
03.
Juli

09:00 GD
(Lektor Niedermeyer)
11:00 11-Uhr-GD 
Livestream KiGo
(Pfr. Deininger)

10:00 GD
(Pfrin. Ullmann)

10:30 
Konfirmation 
(Pfrin. Renger)

09:00 GD/AM
(Pfrin. Bruckmann)

11:00 Ökum.GD auf dem Martin-Luther-Platz
(Pfrin. Renger, Pfr. Mulugeta, Pastoralreferentin Sormani)

10:00 Open-Air GD am Jahnsplatz
(Prediger: Dekan Bruckmann, Liturgie: Pfrin. Bruckmann)



Tag
 Christuskirche

   Arche 
  Dittelbrunn

  Gustav-Adolf-  
  Kirche

 Dreieinigkeits-
kirche

Kreuzkirche/
Gemeindehaus Fisch 

Oberndorf

So
10.
Juli

4. Sonntag nach Trinitatis

10:00 GD/AM
(Pfr. Mulugeta)

09:00 GD
(Pfr. Weich)

10:30 GD
(Diakon Holzheid)

10:00 GD
(Präd. Kritzner)

So
17.
Juli

5. Sonntag nach Trinitatis

10:00 Sonntags-
Special im Wein-
gut Dahms
(Specialteam)

09:00 GD
(Pfrin. Bruckmann)

10:00 Konfirma-
tion
(Pfr. B. Vocke)

So
24.
Juli

6. Sonntag nach Trinitatis

10:45 Zappelphi-
lipp und Him-
melsforscher und 
GoKids
(Zappelphilippteam)

09:30 VideoGD 
(auf www.christuskir-

che-schweinfurt.de)
(Pfr. Weich)
10:00 GD 
(Pfr. Weich)

09:00 GD
(Pfr. Deininger)

10:30 FamilienGD
(Pfrin. Renger)

10:00 GD
(Pfrin. K. Vocke)

So
31.
Juli

7. Sonntag nach Trinitatis

10:00 GD
(Präd. Liebau)

09:00 GD
(Diakon Holzheid)

10:00 GD
(Präd. Kritzner)

So
07.
Aug.

8. Sonntag nach Trinitatis

10:00 GD
(Diakon Hofmann)

10:00 GD
(Pfr. B. Vocke)

18 AM = Abendmahl Besondere Gottesdienste S. 15*GD = Gottesdienst

*

*

*

*

*

*
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Auferstehungs-
kirche

     
St. Lukas

       Gut 
       Deutschhof      St. Johannis St. Salvator

Tag

4. Sonntag nach Trinitatis So
10.
Juli

10:00 GDanschl. 
Mittagessen mit 
Verabschiedung
Livestream KiGo
(Gem. Ref. Michalik)

10:00 GD
(Pfr. Weich)

10:30 GD
(Dekan Bruckmann)

09:00 GD
(Dekan Bruckmann)

5. Sonntag nach Trinitatis So
17.
Juli

10:00 GD
Livestream KiGo
(Pfr. Deininger)

11:00 FamilienGD
(Pfrin. Ullmann)
Sommerfest

10:30 GD
(Pfrin. Renger)

09:00 GD
(Pfrin. Renger)

6. Sonntag nach Trinitatis So
24.
Juli

10:00 GD/AM
Livestream KiGo
(Präd. Pache)

10:00 GD
(Pfr. Mulugeta)

10:30 FamilienGD 
(Pfrin. Bruckmann)

09:00 GD
(Pfr. i. R. M. Renger)

7. Sonntag nach Trinitatis So
31.
Juli

10:00 GD
Livestream
(Präd. Rottmann)

10:00 GD/AM
(Pfrin. Ullmann)
Kirchencafé

10:30 GD
(Dekan Bruckmann)

09:00 GD
(Dekan Bruckmann)

8. Sonntag nach Trinitatis So
07.
Aug.

10:30 
voraussichtlich: 
ökum. GD am 
Berliner Platz 
anlässl. der 
„Berg-Kirchweih“
(Gem. Ref. Michalik)

10:00 GD
(Pfr. Weich)

10:30 GD/AM
(Pfrin. Bruckmann)

09:00 GD/AM
(Pfrin. Bruckmann)
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Christuskirche

Maibacher Straße 50 Tel.:  09721/41101
97424 Schweinfurt Fax:  09721/46059

Mail: pfarramt.christuskirche.sw@elkb.de
www.christuskirche-schweinfurt.de

Pfarramt

Arche Dittelbrunn

Yvonne Akers
Leiterin der Kita
kita.christuskirche.sw@elkb.de
Tel.: 09721/42972

Sekretärin  
Petra Knappke  
Mo, Di, Do, Fr 8:30 bis 
12:30 Uhr, Di 13-17 Uhr   
Mi geschlossen

Pfarrer 
Dr. Wolfgang Weich
wolfgang.weich@
elkb.de 
Tel.: 09721/469040

2. Pfarrstelle:
vakant

Christoph Liebau
Prädikant

Spendenkonto:
Sparkasse Schweinfurt
IBAN: DE 73 793 501 010 000 230 326
BIC: BYLADEM1KSW

Andreas Heil
Stv. Vertrauensmann
Tel. 09721/46598

Harry Walter
Schriftführung

Inge Herrmann
Vertrauensfrau
Tel. 09721/3887880

Präsidium des
Kirchenvorstandes
Dr. Jürgen Schott
Sitzungsleitung

Diakon Johannes Hofmann
johannes.hofmann@elkb.de
Tel. 09721/4765348   

Weltgebetstag 

Am 4. März feierten wir wieder gemeinsam mit den Pfar-
reien St. Anton, Maria Hilf und St. Rochus (Dittelbrunn) den 
Weltgebetstag. Trotz der noch immer geltenden Corona 
Bestimmungen war es ein sehr ergreifender Gottesdienst, 
sicherlich auch, weil wir ausdrücklich auch die ukraini-
sche Bevölkerung, die unter dem kurz zuvor von Russland 
begonnenen Krieg leiden muss, in unseren Gottesdienst 
miteinschlossen. Im kommenden Jahr kann dieser Gottes-
dienst „Frauen laden ein“ dann in der dann hoffentlich 
schon fertiggestellten, „neuen“ Kirche von St. Anton statt-
finden.

DANKE für die neuen 
Osterkerzen

Die neuen Osterkerzen in 
der Christuskirche und in 
der Arche hat Andy Heil mit 
seiner Familie gestaltet. Ganz 
herzlichen Dank für die wun-
derschönen Arbeiten, die uns 
wieder ein Jahr begleiten 
werden.
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Termine
Mutter-Vater-Kind- 
Spielgruppe
(soweit Corona das zulässt)
Montags, 09:30 Uhr
Verantw.: Regina Hujdur, 
Tel. 01765/83583872
Ort: Arche Dittelbrunn

Bücherei 
wegen der Pandemie zur Zeit 
nicht öffentlich, sondern nur 
schulintern nach den Regeln 
der Schule geöffnet.
Zur baldigen Wiedereröffnung 
suchen wir Mitarbeitende, 
die sich für Kinder und Lesen 
engagieren. Bitte melden im 
Pfarramt (09721 41101) oder in 
der Gartenstadtschule (09721 
51952).
Verantw.: B.Hellmann, E.Langer

Ort: Gartenstadtschule

Evangelischer  
Posaunenchor
(soweit Corona das zulässt)
Mittwochs, 19:30 Uhr,  
Verantw.: Wolfhart Berger,  
Tel.: 09721/ 46 91 36
Ort: Christuskirche

Trauercafé
Sa., 04.06.2022, 15:00 Uhr
Sa., 02.07.2022, 15:00 Uhr

Ort: Christuskirche
Verantw.: P. Knappke

Alle Termine stehen unter 
dem Vorbehalt, dass die aktu-
elle Situation sie erlauben.

  
Arche Dittelbrunn
Hauptstraße 63
97456 Dittelbrunn

Tel.: 0 97 21/4 11 01
Fax: 0 97 21/4 60 59

Evang.-Luth. Kindertagesstätte Christuskirche
Evang. Bewegungskrippe Christuskirche
Georg-Schwarz-Str. 24, 97424 SW, Tel.: 09721/472469
Evang. Bewegungskindergarten Christuskirche
Benno-Merkle-Str. 16, 97424 SW, Tel.: 09721/42972
Email: kita.christuskirche.sw@elkb.de

Konfirmationen 2022

Dieses Jahr feierten wir wieder am 2. und 3. Sonntag nach 
Ostern Konfirmation. Jugendliche konfirmierten, bekräf-
tigten damit ihr „Ja“ zu Jesus und Kirche und ließen sich 
segnen. Foto: G.Brem

Kita- und Gemeindefest am 03.07.

Dieses Jahre wollen wir‘s 
endlich wieder feiern: das 
Kita- und Gemeindefest um 
die Christuskirche mit Fami-
liengottesdienst um 10:30 
Uhr, Essen und Trinken und 
Begegnungen. Mitfeiernde 
und gerne auch Mithelfende 
sind sehr willkommen. 

Herzliche Einladung
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Christuskirche 
Arche Dittelbrunn

Bestattungen

Termine
Kurs für Konfirmation 2023

Die Kurse zur Konfirmation 2023 
werden gerade neu geplant. 
Aktualisierte Infos in www.
christuskirche-schweinfurt.de/
konfirmation

Aktuelles und ausführliche Berichte finden Sie auf 
www.christuskirche-schweinfurt.de

Taufen

Trauungen

25 jähriges Dienstjubiläum von Petra Knappke

Unsere Pfarramtssekretärin 
Petra Knappke hatte am 1. 
März 2022 ihr 25-jähri-
ges Dienstjubiläum. Sie ist 
in der langen Zeit zu einer 
Einrichtung unserer Kirchen-
gemeinde geworden. Jeder 
kennt Petra, sie ist überall 
präsent. Wir danken ihr sehr 
herzlich für ihren jahrelangen 
treuen Einsatz.
Namens der Landeskirche 
überreichte ihr zu diesem besonderen Dienstjubiläum Dekan 
Oliver Bruckmann eine Urkunde. Die EVIS-Redaktion hat 
mit Petra Knappke aus diesem Anlass ein Interview geführt, 
das Sie in voller Länge im Schaukasten der Christuskirche 
lesen oder auf unserer Webseite www.christuskirche-
schweinfurt.de nachlesen können.  Wir alle wünschen Petra 
Knappke Gottes Segen.

Zappelphilipp- und Himmelsforscher 

Gottesdienst für Kinder jedes Alters!
„Einfach spitze, dass du da bist!“ - unter diesem 
Motto treffen wir uns zu unseren lebendigen 
Mitmach-Gottesdiensten in der Christuskirche! Wir erfah-
ren zusammen von Gott, singen, spielen, erzählen, treffen 
Freunde, haben sehr viel Spaß, erleben Abenteuer und 
erforschen spannende Geschichten aus dem Alten und 
Neuen Testament!
Wir treffen uns dazu in der Regel 1x mtl. um 10.45 Uhr in 
der Christuskirche. In den Gottesdiensten in diesem Jahr 
sind wir der Jahreslosung auf den Grund gegangen, haben 
die Geschichte vom blinden Bartimäus gehört, uns mit Krieg 
und Frieden anlässlich des Ukraine Krieges beschäftigt, das 
Gleichnis vom Sämann in Form eines Bodenbildes darge-
stellt und uns gefragt, warum wir eigentlich Himmelfahrt 
feiern!?
Im Rahmen des Gottesdienstes singen wir viel, wir basteln 
bzw. gestalten eine Kleinigkeit und die Himmelsforscher 



Nachruf für Hans-Jörg Menschner

So sagt Jesus Christus: Ihr habt jetzt zwar 
Trauer, aber ich werde euch wiedersehen. 
Und euer Herz wird sich freuen. Und eure 
Freude wird niemand von euch nehmen. 
Joh 16,22

Traurig und dankbar haben wir Abschied 
nehmen müssen von Hans-Jörg Menschner. Wir haben 
erlebt, wie er von einem tiefen Glauben geprägt war 
und daraus die Motivation zog für sein Tun und sein 
Engagement für andere und in der Kirche. Seit er in 
Hambach wohnte, brachte sich Herr Menschner nachhaltig 
und vielfältig in unsere Kirchengemeinde ein. Seit 1976 
war er im Kirchenvorstand, war Vertrauensmann und 
Vorsitzender, hat sich besonders verdient gemacht um den 
Neubau der Arche und des Kindergartens, war ein wichtiger 
Motor des jährlichen Gemeindefestes, hat im Umweltteam 
den Grünen Gockel mit auf den Weg gebracht. 1993 
gründete er mit einigen anderen Männern das Gespräch 
am Morgen. Und last not least hat er als Lektor viele 
Gottesdienste in unserer Gemeinde geleitet.

Im Vertrauen auf Jesus Christus und die Auferstehung 
sagen wir Herrn Hans-Jörg Menschner: „Danke und auf 
Wiedersehen!“

Außen-Special am Weingut Dahms

Am 17.07.2022 um 10.00 Uhr findet unser sommerliches 
Außenspecial im Weingut Dahms an der Peterstirn statt. Die 
musikalische Ausgestaltung überrnimmt die Band Spiritu. 
Alle sind ganz herzlich eingeladen, es wird gewiß wieder ein 
ganz besonderes Special werden. 

Sa. 
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Seniorenkreis
Di., 04.06.2022, 14:00 Uhr
Ort: Christuskirche

Di., 12.07.2022, 14:00 Uhr
Ort: Archegarten Dittelbrunn

Verantwortl.: I. Herrmann,
P. Knappke, E. Graf

Frauenfrühstück

Mi, 29.06.2022, 10.00 Uhr
Auf Kräutertour mit der 
Heilpraktikerin Sara Götz
Treffpunkt: Kirche Röthlein
(Begrenzte Teilnehmerzahl, 
bitte im Pfarramt 09721 
41101 anmelden)

 Verantwortl.: B. Hellmann+Team
Ort: Gemeinder. Christuskirche

Gespräch am Morgen
Do., 16.06.2022, 09:30 Uhr
Treffen auf dem Jahnsplatz

Do., 21.07.2022, 09:30 Uhr
Deutschlands erstes 
Fitnessstudio - in Schweinfurt
Ref.: P. Steinmüller

Verantw.: Karl-Heinz Körblein
 mit dem EBW Schweinfurt
Ort: Christuskirche

Demenzgruppe
Die Demenzgruppe am 
Mittwoch (bisher Arche) 
möchte wieder starten. Bei 
Interesse bitte im Pfarramt 
(09721 41101) melden.

Kirchenvorstands-
sitzung

Di., 21.06.2022, 19:30 Uhr
Mi.,27.07.2022, 19:30 Uhr
Ort: Christuskirche,
eventuell Zoom

vertiefen meist das Gehörte und Gesehene noch einmal 
und beschäftigen sich intensiver mit dem Thema.
Bis zu den Sommerferien findet noch ein Gottesdienst am
24. Juli 2022, um 10.45 Uhr
statt. Wir wollen diesen Gottesdienst als Außengottes-
dienst am Spielplatz Galgenleite feiern.
Kommt vorbei und feiert mit uns!
Wenn du regelmäßig über unsere Got-
tesdienste informiert werden möchtest, 
dann scanne den QR-Code und trete 
unserer WhatsApp-Gruppe bei! 
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Gustav-Adolf-Kirche

Pfarrei Schweinfurt-West 
Friedenstr. 23, 97421 Schweinfurt
Telefon: 09721-21860, Fax: 09721-299326
E-Mail: pfarramt.schweinfurt-west@elkb.de

Natalie Leirich, 
Leiterin des Kindergartens 
Tel. 09721-27716

Vertrauensfrau des 
Kirchenvorstands
Monika Schwarz
Tel. 09721-83436

Spendenkonto Gustav-Adolf-Kirche
Sparkasse Schweinfurt IBAN: DE 37793501010021445747
Bic: BYLADEM1KSW

Dreieinigkeitskirche

Maria Zeller, 
Leiterin der KiTa 
Florian-Geyer-Str. 3   
97421 Schweinfurt  
Tel. 09721/8 52 36

Ingo Rüd, 
Vertrauensmann des 
Kirchenvorstandes 
Tel. 09721/8 61 72

Die Rambos gehen heim – der 1. Mai in Gustav- 
Adolf

Am 1. Mai verabschiedete sich Pfr. Euclésio Rambo von 
seiner Gemeinde Gustav-Adolf. Er ließ es sich nicht nehmen, 
„einen ganz normalen Gottesdienst“ zu halten. So stand 
im Mittelpunkt der Predigt zunächst tatsächlich der „Tag 
der Arbeit“ und die Forderung nach gerechtem Lohn und 
menschlichen Arbeitsbedingungen. Pfr. Rambo blickte aber 
auch zurück auf seine Tätigkeit in der Gemeinde mit all den 
zusätzlichen Problemen während seiner Amtszeit, so z. B. 
den Verkauf des Pfarrhauses, die Renovierung der Kirche 
und Gemeinderäume, die Suche nach Kandidat*innen für 
die Kirchenvorstands-Wahl und nicht zuletzt Corona. Dabei 
lobte er auch das Engagement der Ehrenamtlichen, die ihm 
doch über so manche Klippe hinweggeholfen hatten.

Die Grußworte spiegelten sein breites Tätigkeitsfeld wieder. 
Da war Frau Pfrin. Plößl von seiner Viertelpfarrstelle in Nie-
derwerrn, die vor allem sein Einführungsvermögen in der 
Seniorenbetreuung hervorhob. Dieses Einfühlungsvermögen 
im Umgang mit Menschen lobte auch Vertrauensmann Ingo 
Rüd von unserer Pfarreischwester Dreieinigkeit, der den 
Vergleich mit dem gleichnamigen Filmhelden bemühte, und 
sichtlich froh war, dass in diesem Fall Nomen nicht gleich 
Omen war.
Unsere Synodale Frau Käser bedankte sich u. a. für seine 
Rolle als Reisebegleiter und Dolmetscher beim Besuch 
einer brasilianischen Reisegruppe in unserem Dekanat. Für 
die Mission Eine Welt sprach Herr Geraldo Grützmann das 
Grußwort, für den kda bedankte sich Evi Pohl, ebenso wie 
Pfr. Kuschel für das Pfarrkapitel für die gute Zusammenar-
beit. Von der Evangelischen Jugend grüßten Frau Katharina 
von Wedel und Konfi-Teamer Christian Kiel. Bürgermeisterin 
Sorya Lippert ging mehr auf die Zukunft in unserem Stadt-

Dreieinigkeitskirche
Pfrin. Gisela Bruckmann
Tel. 09721/533152-64 
gisela.bruckmann@elkb.de

Pfarramtsführung 
Diakon Norbert Holzheid
Tel. 09721/533152-10
norbert.holzheid@elkb.de

Gustav-Adolf-Kirche
Pfrin. Barbara Renger
Tel. 09721/533152-12 
barbara.renger@elkb.de
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Kirchenchorproben
dienstags, mit Ausnahme der 
Ferienzeiten,  
von 16:15 - 17:30 Uhr
Leitung: Marina Skrzybski

Friedensgebet
Mittwochs, 19:00 Uhr
Ort: Gemeindehaus Dreieinig-
keits-kirche

„Mit Jesus unterwegs“
Nähere Info´s siehe Citykirche

Verantw.: Pfr. Kuschel
Ort: Gemeindehaus Dreieinig-
keits-Kirche

30 Jahre Friedensgebet

Das ökumenische Friedensge-
bet in der Dreieinigkeitskirche 
wird in diesem Jahr 30 Jahre 
alt.
Es findet jeden Mittwoch (mit 
Ausnahme von Feiertagen) um 
19.00 Uhr in der Dreieinig-
keitskirche statt. 
Ins Leben gerufen haben es 
1991 der damalige Pfarrer Dr. 
Oechslen und seine Vikarin 
Annemarie Czch (jetzt verhei-
ratete Ritter).
Wir feiern also ein Jubiläum 
der besonderen Art am 17. 
August um 19.00 Uhr mit 
dem Begründer Pfr. Dr. Rainer 
Oechlen und evtl. Auch mit 
Pfrin. Ritter.

Herzliche Einladung an alle.
Li Langen

Termine
teil ein und verwies darauf, dass hier nicht nur christliche 
Ökumene, sondern auch interreligiöse Zusammenarbeit 
nötig sei. Frau Schwarz sprach für den Kirchenvorstand von 
Gustav-Adolf, konnte ihre Rührung am Ende kaum unter-
drücken, und vergaß bei allem Lob für Euclésio auch nicht 
zu erwähnen, wie wichtig seine Frau Dolores in dieser Zeit 
für ihn und auch für die Gemeinde war. Sie hielt ihm in den 
fast 7 Jahren immer den Rücken frei. Dies sah auch Dekan 
Oliver Bruckmann in seiner Ansprache so.

Beim anschließenden Empfang im Kindergarteninnenhof 
überraschte uns das Wetter mit Sonnenschein pur. Recht 
viel davon wünschen wir auch dem Ehepaar Rambo für 
ihren weiteren Lebensweg in Brasilien.

 

Ein doppelter Abschied

Die Gemeinde der Gustav-Adolf-Kirche nimmt Abschied:
Von der alten Gemeindestruktur mit einem eigenen Pfar-
rer – und vom Ehepaar Rambo. Dolores und Euclésio gehen 
zurück in ihre Heimat nach Porto Alegre im Süden Brasili-
ens. Pfr. Rambo wird also als letzter Gemeindepfarrer in die 
Geschichte von Gustav-Adolf eingehen.

Pfr. Euclésio Rambo war von 01.10.2015 – 31.07.2020 im 
Rahmen eines Austauschprogramms der „Mission Eine 
Welt“ mit einer ¾ – Stelle in Gustav-Adolf tätig. Dankens-
werterweise erklärte er sich bereit noch 2 Jahre länger zu 
bleiben, sonst hätten wir schon ab 2020 keinen eigenen 
Pfarrer mehr gehabt. Dafür musste eine Anstellung durch 
die Evangelische Landeskirche Bayern erfolgen, was nach 
Überwindung einiger bürokratischer Hürden und mit der 
freundlichen Unterstützung durch unsere Synodale Renate 
Käser auch gelang.
 
Dank ihrer deutschen Wurzeln waren sowohl Dolores, als 
auch Euclésio sprachlich gut auf ihren Einsatz vorberei-
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Spendenkonto Dreieinigkeitskirche
Sparkasse Schweinfurt: IBAN: DE117935 0101 0000 7781 34
BIC: BYLADEM1KSW

Gustav-Adolf-Kirche 
Dreieinigkeitskirche

Bestattungen
Dreieinigkeitskirche

Gustav-Adolf-Kirche

tet. Sie lernten Deutsch von den Großeltern, da es zwi-
schenzeitlich in Brasilien sogar unter Strafe verboten war, 
deutsch zu sprechen.

Zu der Teilnahme am Austauschprogramm animierte Pfr. 
Rambo eine Studienreise. Er wollte mehr über die Wurzeln 
seiner brasilianischen Landeskirche erfahren, bzw. wissen, 
wie sich die beiden Kirchen im Vergleich weiterentwickelt 
hatten. Sehr schnell musste er feststellen, dass die Kirche 
in Deutschland eher zu einem Bürokratiemonster gewor-
den war. Dies verschlang einen großen Teil an Arbeitszeit. 
Dazu kam noch, dass in seine Amtszeit die Renovierung 
der Kirche und der Gemeinderäume fiel, was sowohl den 
Pfarrer, wie auch dem Kirchenvorstand eine Menge Energie 
kostete und öfters für Frust sorgte. Als dann auch noch 
seine Mitstreiterin in der Pfarrei Schweinfurt-West, Frau 
Loos, in den Ruhestand ging, wurde ihm noch mehr Ver-
antwortung aufgebürdet. Trotz allem war Pfr. Rambo als 
Seelsorger immer ansprechbar und bereit zuzuhören. Ganz 
im Widerspruch zum Namen seines Geburtsortes Nao-Me-
Toque („Rühr mich nicht an“ = eine Pflanze) war er nämlich 
ein Pfarrer zum anfassen. Auch scheute er sich nicht, gele-
gentlich den Handwerker zu ersetzen, wenn irgendwo die 
Elektrik streikte. Er hat Schwung in die Gemeinde gebracht 
und konnte Ehrenamtliche gut motivieren, brachte neue 
Ideen mit, wie den Geschichtenkreis oder die Reihe „Predigt 
im Gespräch“ nach dem Gottesdienst.
Mit der Kirchenraumpädagogik versuchte er schon die Kin-
dergartenkinder mit der Kirche vertraut zu machen. Leider 
wurden diese Aktivitäten durch Corona ausgebremst, so 
dass wir zuletzt zwar erneuerte Gemeinderäume hatten, 
aber sie blieben weitgehend ungenutzt.

Tatsächlich ist Pfr. Rambo der „Letzte seiner Art“ als 
Gemeindepfarrer in Gustav-Adolf. Durch die Neustruktu-
rierung in Schweinfurt wird es einen solchen nämlich nicht 
mehr geben.

„Der Letzte macht das Licht aus“. Dass dies immer so sein 
muss, bestritt Pfr. Rambo in einem Gespräch, in dem es 
auch um die Zukunftsplanungen im Dekanat Schweinfurt 
ging. Er machte uns Mut, das Gemeindeleben in Gustav-
Adolf aufrechtzuerhalten und auch offen zu bleiben für 
Neues, beispielsweise eine erweiterte Nutzung unseres 
Kirchenraumes für Veranstaltungen, denn dieser sei durch 
seine flexible Bestuhlung gut dafür geeignet. Das heißt 
aber auch: Ohne ehrenamtlichen Einsatz geht gar nichts. 

Taufen
Gustav-Adolf-Kirche
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Deshalb hoffe er, dass wir noch mehr Ehrenamtliche finden. 
Eventuell kommen die ja aus der Evangelischen Jugend in 
unserer Nachbarschaft. Zuversichtlich stimmt ihn dabei, 
dass doch einige vom letzten Konfi-Jahrgang dort weiter-
machen. Pfr. Rambo erzählte, dass es in seinem neuen/alten 
Arbeitsbereich in Brasilien eine ähnliche Entwicklung wie 
bei uns gäbe. Auch dort bleiben immer mehr Pfarrstellen 
unbesetzt. Pfr. Rambo hat uns nicht nur neue Ideen mitge-
bracht, sondern auch eine ganz wichtige Person: seine Frau 
Dolores. Denn hätte sie ihm nicht den Rücken freigehal-
ten und immer wieder auf Familienleben verzichtet, wenn 
er wieder einmal das Büro bis spät in die Nacht mit dem 
Wohnzimmer verwechselte, hätte er wohl keine zusätzli-
chen 2 Jahre in Schweinfurt durchgehalten. Allein dafür 
gebührt ihr Dank, zumal sie durchaus noch mehr im Hin-
tergrund leistete. So assistierte sie unter anderem zusam-
men mit Frau Skrzybski dem Orgelbauer beim Stimmen der 
Orgel, was der Gemeinde einige Kosten ersparte.

Mit dem Weggang der Familie Rambo erleidet die Gemeinde 
Gustav-Adolf einen großen Verlust. Wir bedanken uns dafür, 
dass die beiden noch einmal frischen Wind in unsere durch 
mehrere Vakanzen gebeutelte Gemeinde gebracht und uns 
noch 7 Jahre ein fast normales Gemeindeleben ermöglicht 
haben. Wir bitten um Gottes Segen für ihre weitere Zukunft 
und hoffen, dass sie uns in guter Erinnerung behalten.

Wolfgang Schwarz

Verabschiedung Ehepaar Rambo

Bei strahlendem Sonnenschein verabschiedeten die Kinder 
und das Team unseres Kindergartens das Ehepaar Rambo. 
Wir bedankten uns herzlich bei Pfr. Rambo für die vielen 
tollen Begegnungen, für die Bereicherung unseres Alltags, 
für die spannende religionspädagogische Arbeit und sein 
Engagement in unserer Gemeinde und Kindergarten sowie 
bei Frau Rambo für die Unterstützung ihres Mannes. 
Nachdem wir in den letzten fast sieben Jahren gemeinsam 
mit Pfarrer Rambo unzählige Gottesdienste feiern durften 
und er mit viel Freude und Begeisterung mit den Kindern 
die Kirche erkundete, fiel es uns umso schwerer, das letzte 
Mal Gottes Segen von ihm zu erhalten. 

Wir wünschen Familie Rambo alles Gute für die Zukunft, 
dass sie in ihrer Heimat Brasilien gut ankommen und uns in 
guter Erinnerung behalten. 
Gottes Segen auf all´ euren Wegen, liebes Ehepaar Rambo.

Frauenkreis
Mi., 01.06.2022, 15:00 Uhr
Gymnastik mit 
Wolfgang Schwarz
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St. Lukas

Evangelische Kindertagesstätte 
Gut Deutschhof
Arnsbergstraße 1f
Leitung: Heidi Söllner  
Tel. 09721/6757070
mail: kita.gut.deutschhof.sw@elkb.de

Pfarramt
Segnitzstr. 19 
97422 Schweinfurt 
Tel. 09721/31656   
Fax 09721/34195
pfarramt.stlukas.sw@elkb.de

Gut Deutschhof

Sekretärin  
Frauke Zillmann
Di  09:00-11:00 Uhr
Do 15:00-18:00 Uhr

www.sankt-lukas.de

Pfrin. Sigrid Ullmann
Tel. 09721-386164
Handy: 0151-67837943
sigrid.ullmann@elkb.de

Pfr. Mulugeta
97422 Schweinfurt
Handy: 0175-9292455
mulugeta-giragn.aga@
elkb.de

Ines Lamberty
Leitung Kindergarten 
St. Lukas
Tel. 09721-3870025

Heidi Söllner
Leitung Kindertagesstätte 
Gut Deutschhof
Tel. 09721-6757070

Frauke Zillmann
Pfarramtssekretärin
Tel.09721-31656
frauke.zillmann@elkb.de

St. Lukas Kindergarten
Segnitzstraße 21  
Leitung: Ines Lamberty
Tel. 09721/3 87 00 25
Fax 09721/3 87 00 26
mail: kita.st.lukas.sw@elkb.de

Ralf König
Vertrauensmann des 
Kirchenvorstandes
Tel. 09721/6055949
Schreinermeister.
koenig@gmx.net

Osterkerze

Auch in diesem Jahr wurden wieder 
Osterkerzen gebastelt. Nun haben 
St.Lukas und der Gut Deutschhof die 
gleiche Osterkerze. Das Motiv ist immer 
durch die Jahreslosung der evangelischen 
Kirche inspiriert. Für 2022: „Wer zu mir 
kommt, den werde ich nicht abweisen 
(Joh 6,37 E) 
Ein besonderes Dankeschön an Frau Hofrichter und ihrer 
Schwiegertochter, die das Schriftwort mit einem offenen 
Tor und einem Kreuz so kunstvoll auf der Osterkerze 
umgesetzt haben. 

Konfirmation 2022

Mit dem Beichtgottesdienst am 8.4. und insgesamt 4 Kon-
firmationsgottesdiensten am Wochenende 9.-10.4. und 
unter Mitwirkung von Frau Pfarrerin Ullmann, Herrn Pfarrer 
Mulugeta, Frau Zillmann, Frau Wolz, Frau Straßer und Herrn 
Schulz feierten wir die Konfirmation des Konfirmandenjahr-
ganges 2022. Dabei gestaltete Zora Zech mit Begleiterin den 
musikalischen Rahmen des Beichtgottesdienstes und die 
Band Spiritu wieder gekonnt den der Konfirmationsgottes-
dienste. Die Kirche war dazu festlich von den Konfi-Eltern 
geschmückt worden.
„Gott traut euch etwas zu, ihm seid ihr wertvoll, ihm ist es 
wichtig, dass es euch gibt. Gottes reichen Segen und seine 
Begleitung auf eurem Lebensweg“ - So die Wünsche des 
Kirchenvorstandes und der haupt- und ehrenamtlichen Mit-
arbeiter der Konfiarbeit. 
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Achten Sie bitte auf die aktuelle 
Corona-Schutzmaßnahme- 
Verordnung!

Kirchenchor Deutschhof/  
St. Salvator

Montags 19:30 Uhr,
Kirchsaal Gut Deutschhof, Frau Hurth

CVJM-Mädchen-Jungschar 
„Bunte Zebras“

Dienstags 17:00 - 18:30 Uhr,
Jugendkeller St. Lukas

CVJM-Jungen-Jungschar  
„Berglöwe“

Freitags 16:30 - 18:00 Uhr,  
Jugendkeller St. Lukas

Bibelgesprächskreis 
für Erwachsene 
Der Bibelkreis findet unter den 
geltenden Bestimmungen, 
also im Moment ohne Maskenpflicht 
und ohne Kontrolle der 3-G-Regel 
statt

14.06.22, um 19.00 Uhr
12.07.22, um 19.00 Uhr
09.08.22, um 19.00 Uhr

St.Lukas, Büro 2

verantw.: Frau Gosdin 
(09721 / 933415)

Ökumenisches Abendgebet
jeweils um 19:30 Uhr 
12. 07. in St. Peter und Paul
11.10. in St.Lukas

Ab dem 22.07.  liegen die 
nächsten Evishefte 
zum Austragen bereit. 
(Redaktionsschluss 1.7.2022)

Vielen Dank!

Die Spenden als Konfi-Dank der Konfirmanden und Konfir-
mandinnen wird dieses Jahr für die Kinder-, Jugend- und 
Familienarbeit in unserer Kirchengemeinde verwendet. Es 
wurden insgesamt 778.- € gespendet. Wir danken allen 
Konfirmanden/innen und deren Familien. F.Z.

Ökumenischer Gottesdienst zum Weltgebetstag 

Am 4. März konnten wir im Kirchsaal Gut Deutschhof den 
ökumenischen Weltgebetstagsgottesdienst feiern.
Frauen aus England, Nordirland und Wales hatten die Got-
tesdienstordnung zum Thema: „Zukunftsplan Hoffnung“ 
vorbereitet. Die Texte wirkten so aktuell, als habe man 
sie erst zu Beginn des Ukraine - Krieges geschrieben. Das 
berührte uns alle sehr.
Auch im biblischen Anspiel, den flotten, aber auch gefühl-
vollen Liedern und den Fürbitten wurde das Thema Hoff-
nung aufgegriffen. Die Farben des Regenbogens setzten ein 
optisches Statement.
7 Kerzen wurden angezündet als Zeichen der Hoffnung und 
Solidarität und der Verheißung Gottes für Freiheit, Verge-
bung, Gerechtigkeit und Frieden.
Die achte Kerze, ein Hoff-
nungslicht für die Men-
schen in der Ukraine, fand 
nahe bei der Osterkerze 
ihren Platz.
Der Weltgebetstag 2023 
findet in St. Maximilian 
Kolbe statt. Die von Frau 
Zillmann gestaltete Welt-
gebetstagskerze wurde an 
Frau Hornung weitergege-
ben. C.H.
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Evangelisches Pfarramt St. Lukas
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St. Lukas
Gut Deutschhof

Bestattungen Einen Garten für die Kinder für St. Lukas - 
Einladung zum Sommerfest

Endlich ist es so weit! Nach zwei Jahren Coronapause 
können wir wieder im großen St. Lukas-Garten zusammen-
kommen und feiern, dass es Sommer ist. Unser Garten ist 
dieses Jahr sogar noch größer geworden, weil das Blaue 
Haus abgebaut worden ist. Nun haben wir eine riesengroße 
leer Grasfläche im Garten. Doch so leer soll unser Garten 
nicht bleiben. Die Rotarier wollen mit uns auf dem Fest 
Bäume pflanzen. Und wir haben noch viel mehr geplant. 
Wir beginnen mit einem Gottesdienst, bei dem wir unsere 
Pfarrerin Sigrid Ullmann Danke für ihren Gemeindedienst in 
St. Lukas sagen und sie verabschieden wollen. Sie wird ab 
1. September als Schulpfarrerin in der FOS/BOS Schweinfurt 
ihren Dienst fortführen. Ebenfalls danken und verabschie-
den wollen wir uns von unserer Roswitha Krischker. Frau 
Krischker wird in den verdienten Ruhestand gehen, auch sie 
werden wir vermissen. 
Bei Essen und Trinken gibt es nach dem Gottesdienst genug 
Zeit, sich zu verabschieden. Für die Kinder wird es auch 
wieder eine Spielstraße geben.

Helfende Hände gesucht!

Möchten Sie sich in unserer Gemeinde 
gerne aktiv einbringen?
Wir suchen für unsere Gruppen, Kreise 
und Gottesdienste ehrenamtliche 
Mitarbeiter! Sei es bei der Unterstüt-
zung unseres Sicherheitsteams in den 
Gottesdiensten, bei der musikalischen 
Mitgestaltung der Gottesdienste, im 
Seniorenkreis, bei Geburtstagsbesuchen, 
der Konfirmandenarbeit, Gemeindefesten, beim Einlegen, 
Austragen und Gestalten des Gemeindebriefs….
Haben Sie Interesse sich im Kirchenvorstand der Gemeinde 
zu engagieren?
Wir freuen uns auf Sie!
Sie können Sich gerne im Pfarramt melden oder auch die 
Pfarrer oder Pfarrerin ansprechen!
(Kontaktdaten finden Sie hier im EVIS auf unseren Seiten)

AusträgerInnen für den 
Gemeindebrief dringend 
gesucht!

Das Austragen der Gemein-
debriefe in St.Lukas und dem 
Gut Deutschhof wird dan-
kenswerter Weise seit Jahren 
von ehrenamtlichen Mitar-
beitern und Konfirmanden 
und Konfirmandinnen der 
Gemeinde übernommen.
Für viele Straßen fehlen uns 
AusträgerInnen.
Möchten Sie gerne beim 
Austragen helfen, melden 
Sie sich bitte im Pfarramt.
Sollten Sie keinen Gemein-
debrief zugestellt bekom-
men, bitten wir sie die 
ausliegenden Hefte in der 
Kirche, im Pfarramt, bei der 
Bank oder beim Bäcker mit-
zunehmen.

Vielen Dank für Ihr Ver-
ständnis!

Sommerfest St.Lukas
17.07.2022
11.00 Uhr Gottesdienst
anschließend Festbetrieb
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Kirchencafé
Sonntag, 26.06. im Gut Deutschhof
Sonntag, 31.07. St. Lukas

jeweils im Anschluss an den 
Gottesdienst

Verantwortung: Team Kirchencafé

Seniorentreff
Achten Sie auf aktuelle 
Corona- Schutzmaßnahme- 
Verordnungen!
Alle Termine unter Vorbehalt 
einmal im Monat
donnerstags um 15:00 Uhr 

23..06.2022
„Spielenachmittag“

28..07.2022
„Gedächtnistraining“

Verantw.: Frau Hannig , 33197
Ort: Gut Deutschhof / Gemeindesaal 
davor Fingergymnastik
um 14.30 Uhr mit Frau Hannig

Termine des 
Konfirmanden-
jahrgangs 2022/23

Die Organisation der Termine, 
Anmeldeverfahren zur 
Konfirmation etc. werden in 
Schweinfurt neu strukturiert. 
Informationen folgen im Sommer.
Die Familien der nächsten Konfi-
Jahrgänge werden im Sommer 
informiert und eingeladen.

1 Stunde Zeit
Ökumenische 
Nachbarschaftshilfe
Kontakt über das Pfarramt 

Hoffnung sehen in Pakistan

Vortrag über die Arbeit der Christusträgerschwestern in 
Rawalpindi/Pakistan am 29.06.2022, 19.00 Uhr im Großen 
Saal in St. Lukas
Seit vielen Jahren besteht eine enge Verbindung zu den 
Christusträgerschwestern. Nun ist Schwester Annette 
Dimigen nach 2 Jahren Pause wieder auf Heimaturlaub 
in Schweinfurt und erzählt, was in den letzten Jahren in 
Rawalpindi in der Arbeit mit den Kindern und Jugendlichen 
erreicht und bewirkt werden konnte. Wir freuen uns über 
regen Besuch!

Tag des Buches in der Kita St. Lukas

In der letzten Woche gestalteten 
die Erzieherinnen mit den Kindern 
den Tag des Buches innerhalb ihrer 
Gruppe. Sehr unterschiedlich wurde 
das Thema „Buch“ aufgegriffen, 
sodass Eltern und Kinder diese 
intensive Arbeit im Eingangsbe-
reich des Kindergartens bewundern 
konnten. Die Kinder haben mit ihren 
Pädagog*innen folgende Werke 
ausgestellt: „Mein Schöpfungsbuch“ Ein Buch, indem das 

Wachsen einer Pflanze mit 
verschiedenen Techniken 
dargestellt wurde, prozess-
begleitend mit Fingerspiel, 
Tulpenpuzzle und Lied. 
Mehrere Gruppen stellten 
die Frage: „Bücher, wie 
unterschiedlich können sie 
sein?“  Es wurden die unter-

schiedlichsten Bücher zur Ausstellung zusammengetragen. 
In diesem Rahmen fanden eine Buchparty, Schnitzeljagd, 
Buchstabensuppe kochen, Gestalten eines Gefühlsbuches 
statt. Das Lieblingsbuch des Kindes 
wurde gewürdigt, indem in einer extra 
hierfür geschaffenen Leseecke das 
jeweilige Buch des Kindes mit allen Kin-
dern angeschaut und für sie vorgelesen 
wurde. Eine Gruppe hat das Bilderbuch 
„Die Raupe Nimmersatt“ zum Thema 
der Mehrsprachigkeit in der Gruppe 
gemacht. Es konnten Eltern zum Vor-
lesen in der jeweiligen Muttersprache 
gewonnen werden. Für Kinder gab es 
hierdurch erstaunliche Sprachentdeckungen.
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St. Johannis

St. Salvator

Evangelische  
Kindertagesstätte
St. Johannis
Leitung: Kerstin Beck
Tel. 09721/22332
 

Evangelische  
Kindertagesstätte
St. Salvator
Leitung: Alexander Metzger
Tel. 09721/24727

Pfarramt:
Martin-Luther-Platz 18
97421 Schweinfurt
Tel. 09721/533152-10 
Fax 09721/533152-19

pfarramt.stjohannis.sw@elkb.de
www.schweinfurt-stjohannis.de

Sekretärin  
Tanja Leisentritt 
Mo-Fr 10:00-13:00 Uhr
Do. 14:00-17:00 Uhr

Vertrauensfrauen

St. Johannis
Elisabeth Dämmrich, 
Tel. 09721/201685

St. Salvator
Christa Weinzierl, 
Tel. 09721/33059

Dekan Oliver Bruckmann
Tel. 09721/533152-20
dekanat.schweinfurt@elkb.de

Kirchenmusikdirektorin 
Andrea Balzer 
Tel. 0175-5017261
andrea.balzer.sw@freenet.de

Pfrin. Gisela Bruckmann
Tel. 09721/533152-64 
gisela.bruckmann@elkb.de

Diakon Norbert Holzheid
Pfarramtsführung
Tel. 09721/185188 (privat) 
Tel. 09721/533152-10 
(dienstlich)
norbert.holzheid@elkb.de

Pfrin. Barbara Renger
Tel. 09721/533152-12 
barbara.renger@elkb.de

Konfirmation 2022

Trotz Corona konnten unsere diesjährigen Konfirmand:innen 
eine fast normal Konfirmandenzeit erleben, mit Konfita-
gen, Teilnahme an Jugendgruppentreffen und sogar einem 
gemeinsamen Konfiwochenende in Altenstein.
Nun werden am 03. Juli folgende Jugendliche in der Johan-
niskirche konfirmiert:
Annika Bugner, Nellie Frenzel, Henry Nöth, Lilly Rose Nowag, 
Michelle Stadler, Paula Wagner, Janelle Sathoff, Alexander 
Wunder.
Wir wünschen unseren Konfirmand:innen ein schönes Fest 
und Gottes reichen Segen für Ihren Lebensweg.
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Evangelischer  
Kindergarten
am Spitalseeplatz
Leitung: Carmen Ballnus
Tel. 09721/2072047

Veranstaltungen finden nach 
Corona Sicherheits- und 
Hygienebestimmung statt. 
Bitte beachten Sie die Hinweise 
bei den Abkündigungen im 
Gottesdienst und der örtlichen 
Presse. 

Kirche mit Kindern
Familiengottesdienst 
24.07., 10:30 Uhr St. Johannis
Verantw.: Pfarrerin Bruckmann

Jugendgruppentreffs

Nähere Infos bei 
Pfarrerin Renger:
barbara.renger@elkb.de
und Vorsitz des Jugend-
ausschusses Victor Rech:
victor.rch@web.de

Seniorenarbeit
Seniorentreff im Martin-
Luther-Haus
23. Juni, 14:30 Uhr
28. Juli, 14:30 Uhr
Sommerfest mit Grillen

Fronleichnam 2022

Gottesdienst auf dem Jahnsplatz 
am Donnerstag, 3. Juni 2021, 10 Uhr.
Er findet wieder statt, der Gottesdienst am Fronleichnams-
tag auf dem Jahnsplatz. Die evangelischen Kirchengemein-
den der Stadt laden zu diesem traditionellen Gottesdienst 
wieder ein.
Der Gottesdienst wird von Dekan Oliver Bruckmann und 
Pfarrerin Gisela Bruckmann gestaltet. Die musikalische Aus-
gestaltung geschieht durch den Evangelischen Posaunen-
chor Schweinfurt unter der Leitung von Wolfhart Berger.
Folgendes ist zu beachten:

- Es werden keine Sitzbänke aufgestellt.
- Bringen Sie unter Umständen eine Decke mit.
- Für ältere Menschen werden wir Klappstühle 

bereithalten.
- Die entsprechenden Sicherheits- und Hygienebe-

stimmungen werden angewandt und kontrolliert. 

Wir danken dem TV-Jahn für die treue und tatkräftige 
Unterstützung.

Wir feiern zum Lobe Gottes! Es ergeht herzliche Einladung.

Ökumenischer Gottesdienst zum Pfingstmontag

An Pfingstmontag, 06. Juni findet um 11 Uhr auf dem 
Martin-Luther-Platz wieder ein stadtweiter ökumenischer 
Gottesdienst statt. Es wirken mit: Pastoralreferentin Patrizia 
Sormani, Pfarrer Mulugeta und Pfarrerin Barbara Renger. 
Musikalisch gestaltet wird der Gottesdienst vom evangeli-
schen Posaunenchor. Es stehen Stühle zur Verfügung.
Bei schlechtem Wetter in der Johanniskirche. 

Tagesfahrten nicht nur für Senioren

Samstag, 18. Juni – Fahrt zum Industriemuseum in 
Nürnberg und Stadtführung in Fürth
Samstag, 2. Juli – Fahrt nach Schwäbisch Hall, Besuch des 
Würth-Museums und Stadtführung in Schwäbisch Hall
Dienstag, 6. September – Sommerliche Reise mit Bus und 
Schiff: Von Würzburg nach Karlstadt und zurück. 
Vom 13. – 16. September – Mehrtagesfahrt ins Saarland, 
Nähere Informationen über das Pfarramt

Seniorenfreizeit in 
Bad Blankenburg vom 
11. bis 15.07.2022
 
Für unsere Seniorenfreizeit 
in Bad Blankenburg sind 
kurzfristig zwei Plätze frei 
geworden.
Wer möchte mit einer 
Gruppe von Senioren fünf 
Tage unterwegs sein?
Nähere Informationen über 
Diakon Norbert Holzheid im 
Pfarramt St. Johannis.
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St. Johannis 
St. Salvator

Spendenkonto St. Salvator: 
IBAN DE16793301110000000593
BIC FLESDEMM

St. Johannis

St. Salvator

Bestattungen

Taufen
St. Johannis

St. Salvator

Die Ausgabe Aug./Sept. 
von „evis“ kann am 21. Juli 
im Pfarramt St. Johannis 
abgeholt werden. Damit 
„evis“ zu den Gemeinde-
gliedern kommt, suchen 
wir Austrägerinnen und 
Austräger, die in einzelnen 
Straßen die Austeilung 
übernehmen. Können Sie 
sich so eine Tätigkeit vor-
stellen? Näheres erfahren 
Sie im Pfarramt St. Johan-
nis.

St. Johannis-Kirchweih 2022

Wir feiern wieder gemeinsam die St. Johannis-Kirchweih!

Samstag, 25. Juni, 19:00 Uhr
Serenade zur St. Johannis-Kirchweih

„CLASSIC BRASS“
Leitung: Jürgen Grönlehner

Eintrittspreise: 
8,00 Euro Erwachsene / 6,00 Euro Schüler/Studenten / 
12,00 Euro Familien

Sonntag, 26. Juni, 10:30 Uhr 
Festgottesdienst in der St. Johannis-Kirche mit Pfarrerin 

11:45 Uhr  Festbetrieb, Musik mit „Roland Kilian“
 Weißwurst und Blaue Zipfel
 Für die Verpflegung ist bestens gesorgt!

 Büchermarkt, Flohmarkt, Raritätenstand, 
 Tombola der Kindertagesstätte, Waffelstand, 
 Infostände, Infostand der Jugend, 
 Kinderkarussell, Kinderschminken, Eiswagen.

14:30 Uhr  Auftritt der Kinder der Kindertagesstätte 
 St. Johannis

16:00 Uhr  bis zum Ausklang Unterhaltung mit
 „SENNFELDER-COMBO“
 Musik noch von Hand gemacht

Montag, 27. Juni „Der fränkische Montag“

 „Senioren-Kaffee-Runde“ am Kirchweihmontag
15:00 Uhr Kaffee und Kuchen nicht nur für Senioren zum  
 Kirchweihmontag
 Musik mit „BERNHARD SCHÄFER“

17:00 Uhr  Knöchle / Ripple mit Kraut

 Kirchweihausklang mit „WANDERBLECH“

Wir freuen uns über ihren Besuch. Zum Ausschank kommt 
Roth-Bier Schweinfurt.

Für unseren Flohmarkt können Sie gerne Sachen ins 
Pfarramt bringen. Gerne nehmen wir auch Kuchenspenden 
entgegen.
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Spendenkonto St. Johannis:
IBAN DE82793200750005167442
BIC HYVEDEMM451

Termine
Kirchenmusik 
St. Johannis
Kantoreiprobe:
Dienstags, 19:30 Uhr

Kleine Johannisbären (ab 4 Jahre):
Mittwochs, 16:15 Uhr 

Kinder- und Jugendkantorei 
(ab 5. Klasse):
Mittwochs, 17:00 Uhr

Junge Stimmen Schweinfurt
(Mädchen ab 9 Jahren)
Proben an Wochenenden
Vorsingen nach Vereinbarung 
möglich.

Ort: Martin-Luther-Haus*
Verantw.: KMD Andrea Balzer

Kirchenchorprobe
Montags, 19:30 Uhr 
(nach Absprache)
Verantwortlich: Petra Hurth
Ort: Gut Deutschhof

Kirchenvorstands- 
sitzung St. Johannis
22.06.2022, 18:00 Uhr 
19.07.2022, 18:00 Uhr
08-10.07. KV-Wochenende in Erfurt
Verantw.: Dekan Bruckmann
Ort: Martin-Luther-Haus*

Kirchenvorstands- 
sitzung St. Salvator
30.06.2022, 18:30 Uhr
08-10.07. KV-Wochenende in Erfurt
Verantw.: Pfarrerin Bruckmann
Ort: Martin-Luther-Haus*

*) Martin-Luther-Haus
   Bodengasse 1

**) Dekanatssaal
   Martin-Luther-Platz 18

***) Karl-Rohrbacher-Saal
   Frauengasse 6

****) Mesnerhaus, 
     Martin-Luther-Platz 6

Salvio

Salvio vergleicht

Salvio ist zwar nicht vernetzt,
doch weiß er, dass fast jeder schätzt

einen Rechner anzuwenden;
Sei es Botschaften zu senden

oder Daten abzuspeichern,
um sein Wissen zu bereichern.

Dazu braucht es viel Speicherplatz,
um abzusichern seinen Schatz.
„Cloud“ heißt dieses Element.

Auf deutsch man schlicht es „Wolke“ nennt.
Es ist verschleiert, unsichtbar,

und dennoch habhaft immerdar.
Salvio will es mal vergleichen

mit Jesus, den man kann erreichen
zu jeder Zeit. Er ist präsent,

er jeden von uns bestens kennt.
Auch wenn die Sicht uns ist genommen,

seit dem die Wolke war gekommen,
die Ihn hat unsichtbar gemacht,

so wie es Lukas hat gesagt.
Doch können wir auf ihn zugreifen,

ohne lange abzuschweifen.
Diese „cloud“ kann nicht nur speichern,

sondern kann uns auch bereichern
mit Trost, mit Freud` und Zuversicht,

denn sie ist unser Lebenslicht.
Salvio bläst mit großer Wonne 
in die warme Sommersonne.

Ilse Heusinger



Geh aus,

mein Herz,

und suche Freud

in dieser lieben

Sommerzeit

an deines

Gottes Gaben;

Schau an

der schönen Gärten

Zier,

und siehe,

wie sie mir und dir

sich ausgeschmücket

haben.

Paul Gerhard


